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Gemeinsam 
 

Wenn Sie im Altenheim unseren Wäscheservice in Anspruch nehmen, dann benötigen 
wir Ihre Unterstützung. 
 
Die Beachtung folgender Tipps und Hinweise hilft uns, Ihre Textilien zu Ihrer Zufrieden-
heit zu pflegen. 
 
Wir waschen und pflegen für Sie: 

• Frottierwäsche  

• Leibwäsche (Unterhosen und -hemden) 

• Nachtwäsche (Nachthemden, Schlafanzüge) 
 
 
 

Beschaffenheit der Textilien 
Oberbekleidung muss bei 40 Grad waschbar 
und trocknergeeignet sein. Ihre Oberbekleidung 
wird zu Ihrem Schutz desinfizierend gewaschen. 
Die Nacht- und Unterwäsche wird ebenfalls des-
infizierend gewaschen, d.h. diese muss für eine 
60°C Wäsche und für Trockner geeignet sein. 
Die Desinfizierung ist gesetzlich vorgeschrieben. 
Die Versorgung mit Bett- und Frotteewäsche er-
folgt durch das Altenheim in Zusammenarbeit 
mit der Neue Arbeit Service GmbH. 

 
 
 

Wir bitten um Beachtung folgender Punkte: 
• Bitte keine kräftigeren Farben! 

Da wir desinfizierend waschen müssen, wird ihre Wäsche stark beansprucht. Auch 
farbechte Wäschestücke können ausbleichen. 

 

• Bitte keine Reißverschlüsse, Knöpfe, Rüschen und Lochmuster! 
Die Wäsche ist dann zu empfindlich und große Knöpfe können zerbrechen und an-
dere Wäschestücke beschädigen. Kleine Knöpfe sind besser geeignet, fehlende wer-
den von der Wäscherei ersetzt. 

 

• Nur trocknergeeignete Leib- und Nachtwäsche! 
Die Wäsche wird nicht gebügelt, sondern nur getrocknet und gefaltet. Nachthemden, 
die aus pflegerischen Gründen auf der Rückseite einen Einschnitt haben, sollten mit 
einem aufgenähten Riegel an der Naht gegen unkontrolliertes Einreißen gesichert 
werden. 

 

• Bitte keine Reinigungsteile! 
Textilien, die gereinigt werden müssen, eignen sich nicht für den Pflegealltag. Der 
Reinigungsprozess erfüllt weiterhin nicht die hygienischen Bedingungen. 
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Wäscheschäden: 
Die Wäscherei haftet nicht für Schäden, die dadurch entstehen, 
dass die Beschaffenheit der Wäsche für die maschinelle Bearbei-
tung in der Wäscherei ungeeignet ist. Außerdem entfällt die Haftung 
bei Schäden, die durch versteckte Mängel (Vorschädigung, Ver-
schleiß, Gewebeermüdung, u. ä.) oder nicht zur Wäsche gehörende 
Gegenstände (z.B. Kugelschreiber, Taschentücher, Papierserviet-
ten u. ä.) entstehen. 
 
 

Wäscheanzahl: 
Bitte bedenken Sie, dass auf Grund des „Wäsche-
kreislaufs“ circa 25 Prozent der Wäsche im 
Schrank ist, 25 Prozent in der Schmutzwäsche 
und 25 Prozent in der Wäscherei. Außerdem be-
finden sich 25 Prozent in der Wäscheverteilung 
des Altenheims. 
 
 
 

Kennzeichnung der Wäsche: 
Gerne möchten wir dafür sorgen, dass Ihre persönliche und 
individuelle Wäsche pünktlich und gepflegt zu Ihnen zurück 
geliefert wird.  Dazu ist es unbedingt notwendig, dass  wir Ihre 
Wäsche mit einem Barcodeetikett  kennzeichnen. 

 

 

Einkaufshilfe für Textilien 
Um eine ausreichende Versorgung mit Wäsche zu gewährleisten, benötigen Sie             
folgenden Mindestbestand an Wäsche 
 

 
 
 
 
 
 
         
 
 
 
 
 
 
 
 

Wäsche Menge 
Unterhemden 15 

Unterhosen 15 
Nachthemden/ 
Schlafanzüge 

5-10 

Bademäntel 
Jogginganzüge/ 

Hausanzüge  

 

 

Hosen 5-8 
Pullover 

Strickjacken 
5-10 

T-Shirts, Blusen 10-12 
Strümpfe, Socken 10-15 Paar 

Röcke, Kleider  
Strumpfhosen  

Unser Tipp:  
Wenn Sie bereits vor dem Einzug ins Altenheim einen Teil Ihrer Wäsche zur Kenn-
zeichnung abgeben, haben Sie beim Einzug eine ausreichende Menge gekennzeich-
neter Wäsche vorliegen. Vor der Kennzeichnung, die vom Altenheim beauftragt wird, 
muss die Wäsche gewaschen, sprich sauber sein. 
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Pflegesymbole: 
Zur Vermeidung von Schädigungen durch das Waschen an der bewohnereigenen Wä-
sche bitten wir Sie, folgende Empfehlungen zu berücksichtigen:  
 
Bitte achten Sie bei der Auswahl Ihrer Wäsche auf folgende Symbole in der Wäsche: 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Zur Vermeidung von Schädigungen durch das Waschen an der bewohnereigenen Wä-
sche bitten wir Sie, folgende Empfehlungen zu berücksichtigen: 

 
 
 
 
 

 

Bezeichnung                  
des 
Wäschestücks 

 
Anforderung 

Wasch-
tempera-
tur 

Nachtwäsche ohne Spitzen, Rüschen, Reißverschluss, Lochmuster o.ä., 
farbecht, trocknergeeignet 

60°C 

Unterwäsche kochfest, ohne Lochmuster, trocknergeeignet 60°C 
Hemden, Blusen, 
Pullover, T-Shirts, 
Hosen, Röcke                

Möglichst aus Mischgewebe, Waschmaschinen- und 
Trocknergeeignet, d.h. keine Wolle, Mohair, Angora, 

Seide, o.ä.  Bei Einsatz dieser Materialien entstehen Fol-
gekosten durch die Chemische Reinigung. 

40°C 

Frottierwäsche Stellt das Altenheim zur Verfügung: Handtücher, Wasch-
lappen, Bettwäsche 

 

Protektorenhosen Protektoreneinlagen müssen entfernbar sein und dürfen 
nicht in die Schmutzwäsche gelangen. 

60°C 

Gibt die mögliche Waschtempera-
tur (angegebene Zahl in °C) an. 
 

Gibt die Trocknereignung an (die Anzahl 
der Punkte im Kreis kann variieren). 
 

Gibt an, dass die Wäsche heiß gebügelt 
werden kann. 
 

Für weitere Fragen zur Wäschepflege stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 


